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[16 ] 98 Januar 5 . , Zug A

SCHREIBEN VON [SALZAUSMESSER] JOHANN JAKOB HEDIGER DEM JÜNGEREN
AN DEN LANDVOGT IM THURGAU, HPTM. UND MAJOR BEAT JA¬
KOB II . ZURLAUBEN VON GESTELENBURG, FRAUENFELD

"Hye bey hat der H. ein quitung 1 von 10 taller von der F [ rau Maria]
Jacobe Zurlauben Zu Entpfangen , in dess H. dockhter [med . Oswald II . ]

kolins [ von Zug ] brieff wird der H. sein ver Richtung vernämmen . sie
währe schon Rächt abgeloffen , wan es währe wie es sein solte . ich bin
beruofft worden von dess H. Haup [ t ] man [ Karl ] mosen [ =Moos ] säligen
dochter [Anna Margaretha Moos] 2 , und von der J [ ungfrau Anna Maria ] Te¬

resa [ Zurlauben ] theils Zu schauwen . und zu hören , was sie sage , und
begäre . so habe ich nit es schier könen Fasen , sie Ret über ale wort
gantz vernünftig , und hand kerumb . wie sie in einem Elenden stand sie.
sie hat ohne Verzug auf Einsidlen wolen sunst sie es umb Leib und seil

geschägen . und Ret solche Entzetzliche wort dass durch march und bein
gähn , und sie wole gar nit in dass Frauw kloster [Au] 2 zu Einsidlen.
Finde also gar nit dass sie in disem Zustand könte an genommen wür¬
den . ^ ich habe solche müög mit ihren gehabt , sie zu bereden dass sie

doch auch Zeit gäbe d [ em] H. zu berichten , und doch dess H. guot müö-

tigkeit . nit so widersträben . der H. wole ihren Ja nicht ab gehn Las¬
sen . da hat sie nur ab der [Maria ] Jacobe beklagt wie sie die Frauw

muoter [Anna Maria Speck ] sälig . betr . . . habe , ich häte mit einem
wort noch vil zu schreiben von disem , ist aber dem H. sunst bekant.
kan also der H. befälen was dass beste sein wird , und verblibe meines

hochgeachten H. und Frauw gfater Landvögtin [Maria Barbara Zurlauben]
breit willigister diener . . .
P . S . ich habe der J [ ungfrau ] Anna marg [ aretha ] mos [ =Moos ] noch nichts
gäben , kan also der H. zu vor befälen sunderbar so sie nit bliben wol-
te . ”

1 ) s . Zurlaubiana AH 109/75
2 ) s . ebenda etwa AH 109/77
3 ) Damals , d . h . von 1689 bis 1701 , war die aus Zug stammende Maria Paula

Sidler Frau Mutter im Kloster Au . Maria Magdalena Zurlauben , die Tochter
Heinrichs I . Zurlauben , welche nach des Vaters Tod bei ihrer Mutter Anna
Elisabeth wallier in Solothurn lebte , hatte 1691 eine Stiftung an das



Kloster Au gemacht ; s . Helvetia Sacra III/1 , 1723 : Zug und die Zurlauben
standen daher in recht engen Beziehungen zum Kloster Aul

4) Zu Anna Maria Theresia Zurlaubens Geisteszustand s . auch Zurlaubiana
AH 109/29.

5 ) Der Rest des Wortes ist zerstört.

Blatt 192 v leerOriginal , mit Siegelresten AH 109 , 192 - 193
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